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Digital finishen in 
einem Durchgang
n  (ps)  Der DocuCutter DC-645 der 
Firma Schneider & Co. AG im aargau-
ischen Muri ist ein Hochleistungs-
System für den Digital-Farbdruck. Die 
Weiterverarbeitungs-Maschine Docu-
Cutter DC-645 vereinigt die Arbeits-
gänge Längs- und Querschneiden, 
aber auch Rillen und Perforieren in 

einer Maschine und führt diese vier 
Funktionen in einem Durchlauf aus. Bis 
zu 26 Bogen pro Minute werden mit ihr 
verarbeitet. Produkte wie Glückwunsch-
karten, Visitenkarten, Tischsteller oder 
Standarddrucksachen können so ein-
fach hergestellt werden. Das serienmäs
sige PC/MAC-Interface, gemeinsam 
mit der Job-Creator-Software, reduzie-
ren den Programmieraufwand. 
Schneider & Co. AG, 5630 Muri 
Tel. 056 675 58 58 
www.schneidercoag.ch

Ilfords echtes 
Barytpapier
n  (ps)  Ilford bringt das echte Baryt-
papier Galerie Gold Fibre Silk für den 
Inkjetdruck auf den Markt. Im Ein-
klang mit den Marktveränderungen 
hat sich Ilford zum Ziel gesetzt, ein 
äquivalentes Resultat für den Tinten-
strahl-Druck zu entwickeln, wie man 
es mit einem an der Luft getrockneten, 
glänzenden Baryt-Foto-Abzug erhält. 
Deshalb wurde das Galerie Gold Fibre 
Silk entwickelt, ein 310 g/m2 schweres 
Tintenstrahlmedium mit einer traditi-
onellen Baryt (Bariumsulfat) Schicht. 
Dieses sorgt für cremige Weiss- und 
samtige Schwarztöne und jene einzig-
artige Haptik, die man von den echten 
Fotoabzügen auf Barytpapier kennt.
Ilford, 1723 Marly 1 
Tel. 026 435 75 05, www.ilford.ch

Handys digital 
personalisieren
n  (ps)  Die Tampoprint AG bedruckt 
mittels eigens entwickelter DMD-Inkjet-
Druckanlagen Handyoberschalen. Die 

Druckköpfe der Geräte basieren auf 
dem Piezo-Verfahren. Auf diese Weise 
kann die Unternehmung die Persona-
lisierung von Mobiles anbieten. Wie 
Tampoprint mitteilt, eröffnen sich so 
neue C2B- Geschäftsfelder: indem 
Kunden bereits beim Kauf von Handys 
das Design selber entwerfen.
Tampoprint AG, D-70825 Korntal 
Tel. +49 7150 928-0 
www.tampoprint.de

Neue Blizzards
n  (ps)  Mutoh Europe hat eine neue 
Serie von Piezo-Inkjetdruckern ange-
kündigt. Diese heisst Blizzard und arbei-
tet mit variablen Tröpfchengrössen und 
der Mild-Solvent-Tinte. Die Intelligent 
Interveaving print technology i2 sorgt 
für eine wellenförmige – statt lineare 
– Tinten-Bestrahlung. Was die Lei-
stungsfähigkeit betrifft, so gibt Mutoh 
an, dass in Produktions-Qualität bis zu 
40 m2/h gefertigt werden könne. Das 
Limit liegt bei 80 m2/h. Die Serie gilt 
als Ergänzung zur bereits existierenden 
Spitfire-Extreme-Familie und besteht 
aus zwei Modellen: Blizzard 65 sowie 
Blizzard 90. Ersterer verfügt über eine 
Druckbreite von 1640 Millimeter, Letz-
terer über eine Breite von 2230 Mil-
limeter. Die Auflösungen: 360 auf 
360 dpi, 720 auf 360 dpi, 540 auf 
720 dpi sowie 720 auf 720 dpi. Die 
Kosten für die beiden Geräte liegen bei 
54 000, resp. 66 000 Franken.
Seyffer CCW AG, 5503 Schafisheim 
Tel. 062 888 10 10, www.seyfferccw.ch

Versamark V-
Serie erweitert
n  (ps)  Kodaks Systeme der V-Serie 
eignen sich für den hochvolumigen 
variablen Datendruck von Transakti-
onsdokumenten, für Print-on-Demand-
Anwendungen sowie für den Druck 
von Direktmailings, Büchern und Zei-
tungen in Schwarzweiss und Farbe. Die 
neuen Modelle der V-Serie VT3250-, 
VT3350- und VT3400 mit Rollenzu-
fuhr eignen sich für Anwenderbetriebe 
mit monatlichen Produktionsvolumen 
von 2 bis 7 Millionen Drucken. Sie 
arbeiten im Continuous-Inkjet-Druck 
und liefern je nach Modell 512 bis 
1026 monochrome Drucke im Letter-
Format (Duplexdruck) pro Minute. 
Die Farbdruckmöglichkeiten variieren 
ebenfalls je nach Modell, wobei im 
4/1-Druck eine Leistung zwischen 
512 und 1026 Druckbildern pro 
Minute erreicht wird. Um einen leich-

ten und kostengünstigen Übergang 
vom Schwarzweiss- zum Farbdruck zu 
ermöglichen, verfügen diese jüngsten 
Systeme neben der Möglichkeit des 
einfarbigen Drucks über risikoarme 
Optionen für mehrfarbigen Druck.
Kodak Versamark, 1196 Gland 
Tel. 022 354 14 00 
www.kodakversamark.com

Konica Minolta fit 
für XPS
n  (ps)  Konica Minolta unterstützt, 
neben XML, nun auch MS-XPS und MS-
DPWS (Device Profile for Web Services). 
Die Bizhub C650, C550 und C451 und 
alle folgenden Multifunktionssysteme 
der neuen Bizhub-Generation verfügen 
über diese speziell für Windows Vista 
entwickelten Funktionen.
Konica Minolta PS, 8953 Dietikon 
Tel. 043 322 90 20 
www.konicaminolta.ch/printer

Zehnfärber mit 
Farbwerk Anicolor
n  (ps)  Heidelberg's Speedmaster 
SM 52 Zehnfarben mit Wendung und 
dem Kurzfarbwerk Anicolor bringt 

einige Vorteile mit sich: Beidseitiges 
Bedrucken verbunden mit dem Einsatz 
des neuen Kurzfarbwerks Anicolor. Die 
Heidelberger Druckmaschinen AG (Hei-
delberg) streicht hervor, dass auf diese 
Weise bis zu 90 Prozent niedrigere 
Anlaufmakulatur bei höchster Qualität 
mit konstanter Farbgebung erreichbar 
seien. Mit den langen Wendemaschi-
nen im Format 35 x 50 ermöglicht 
Heidelberg Akzidenzdruckereien den 
Einstieg in die industrielle Produktion. 
Beim Kurzfarbwerk Anicolor gibt es nur 
noch eine einzige Farbauftragwalze.
Heidelberg Schweiz AG,  
3001 Bern, Tel. 031 385 01 11
www.heidelberg.ch

Farbtreue LFPs
n  (ps)  Canon stellt mit den image-
PROGRAF Modellen iPF8000S und 
iPF9000S zwei neue Grossformatdru-
cker für Formate bis 44-Zoll (iPF8000S) 
und 60-Zoll (iPF9000S) vor. Der 
iPF9000S fertigt bis zu 37,4 m2/h, 
der iPF8000S bis zu 32,5 m2/h. Es ist 
möglich, die Lucia-8-Tintentanks aus-
zutauschen, ohne den Druckvorgang 
zu unterbrechen. Für beide Drucker 
sind Tintenpatronen mit Füllmengen 
von 330 und 700 ml erhältlich. Eine 
integrierte Farbkalibrierungsfunk-

tion korrigiert Farbabweichungen 
zwischen verschiedenen Druckern, 
wenn auf mehreren imagePROGRAF 
8000S/9000S gedruckt wird. Auch die 
beim Wechsel des Druckkopfs auftre-
tenden Farbunterschiede werden über 
die Farbkalibrierung ausgeglichen.
Canon, 8305 Dietlikon 
Tel. 0848 833 835, www.canon.ch

e-Pack
CD-Versand im C5-Kuvert
www.kehlkom.ch
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Canon «lächelt»
n  (ps)  Canon hat eine europaweite 
Kooperation mit Direct Smile abge-
schlossen. Direct Smile bietet Bildper-
sonalisierungs-Software an. Das Ziel 
der Zusammenarbeit ist: Anwendern 
von Canon-Produktionsdruckern – bei-
spielsweise  der Imagepress C7000VP 
oder der C1 – die Möglichkeit zu geben, 
massgeschneiderte Marketing-Kam
pagnen umzusetzen.
www.canon.ch / www.directsmile.de

Neue Laminierer
n  (ps)  Die GBC Commercial Lami
nating Solutions Group, ein Teil der 
Acco Brands Corporation, wird an 
der Viscom Italia in Mailand vom 

8.–10. November zwei neue Lami-
nier-Maschinen vorstellen. Die 
GBC 620os und GBC 5031 sollen 
für das Unternehmen den digitalen 
Print-On-Demand-Markt weiter eröff-
nen. Die Geräte eignen sich im Spezi-
ellen für ein- und zweiseitig bedruckte 
Erzeugnisse im Kleinformat von HP 
Indigo, Xerox, Xeikon, Nexpress und 

Oce Variostream. Einige Attribute der 
GBC 620os: 15 m/min. bei einer Maxi-
mal-Grösse von 53 auf 76 Zentimeter. 
Die GBC 5031 TS wurde für den kom-
merziellen Bereich entwickelt. Für den 
semi-professionellen Bereich kommen 
die beiden Einsteiger-Geräte 1064 WFt 
und 2064 WF in Frage. 
GBC, NL-6468 Kerkrade 
Tel. +31 45 535 76 76 
www.gbcfilm.com

Schwarzweisse 
Produktioner
n  (ps)  Mit den neuen Schwarzweiss-
Systemen für den Produktionsdruck 
aktualisiert und ergänzt Canon sein 
Angebot an Digitaldrucklösungen. Die 
Namen der Apparate lauten: iR110VPe, 
iR125VPe, iR138VPe und iR150VPe. 
Die Ausgabegeschwindigkeiten betra-
gen 110, 125, 138 oder 150 A4-Seiten 
pro Minute. Alle Modelle sind mit 
dem neuen Sun Ultra 45 Controller 
mit 1,6 MHz Prozessor und 1 GB RAM 
ausgestattet. Mit der ebenfalls neuen 
Print Production Software 7.00 werden 
die Systeme mit einer bereits vorinstal-
lierten Software-Lösung für den Pro-
duktionsdruck ausgeliefert.
Bis zu neun Papierkassetten können 
12 000 Bogen bereithalten und dabei 
verschiedene Formate bis zu einer 
Grösse von maximal 364 auf 470 Mil-
limeter und Grammaturen von bis 

zu 266 g/m2 bevorraten. Zusätzlich 
lassen sich die Systeme optional um 

eine Papierzuführung von der Rolle 
erweitern. Für die Weiterverarbeitung 
steht neben einem Broschüren-Finisher 
mit Sattelheftung ein umfangreiches 
Angebot an Inline-Finishing-Zubehör 
zur Auswahl.
Canon, 8305 Dietlikon 
Tel. 0848 833 835, www.canon.ch

Pantone-Buch für 
Kodaks Nexpress
n  (ps)  Das Pantone Color Refe-
rence-Buch ist für Kodaks digitale 
Produktions-Farbdruckmaschinen der 
Nexpress-Reihe gedacht. Auf der linken 
Seite des Buches befinden sich die 
realen Pantone-Farben, auf der rechten 
Seite die von der Nexpress simulierten. 
Kodak GCG, 1020 Renens 
Tel. 021 631 45 45, www.kodak.ch

Mimaki: Neue 
Schneideplotter
n  (ps)  Mimaki hat seine neue Serie 
von Flachbett-Schneidemaschinen, 
CF3-1610 und CF3-1631 mit einem 
Oberfräskopf eingeführt. Die Geräte 
können feste Materialien bis zu einer 
Grösse von 1,6 auf 3,1 Meter bearbei-
ten. Die Maschinen verfügen über drei 
austauschbare Schneideköpfe.
Bereits Ende letzten Jahres hat Mimaki 
mit dem JF-1631 und JF-1610 zwei 
grossformatige Flachbett-UV-Drucker 
vorgestellt. Diese Drucker können direkt 
auf feste und ungestrichene Materi-
alien wie Acryl oder Plastik drucken. 
Die CF3-Flachbett-Schneider können 
die gleichen Substratgrössen wie die 
JF-Serie verarbeiten: Feste, bedruckte 
Materialien. Hierzu gehören Acryl, 
Aluminium, Plastik und ähnliche Mate
rialien. Ein Farbfoto-Sensor erkennt die 
gedruckten Registermarken auf den 
Substraten.
Der Vakuum-Tisch ist in sechs Zonen 
eingeteilt, und dessen Luftstrom kann 
auch rückwärtig blasen. Es werden 
zwei Software-Pakete mitgeliefert. 
Eines davon ist FineCut 7, welches die 
Erstellung und den Import von Schnei-
dedaten direkt aus Corel Draw und 
Adobe Illustrator ermöglicht.
DPI Systems AG, 8154 Oberglatt 
Tel. 044 880 72 00 
www.dpisystems.ch

PDF-Teufel, arbeitslos, sucht Dauerstelle in Nicht-Speedflow-Unternehmen.

Jagen Sie Ihren PDF-Teufel zur Hölle. Der soll andere im
Fegefeuer des Workflows schmoren, aber Sie doch nicht.
Speedflow für wahrhaft himmlische Zeiten: hohes Tempo,
hohe Sicherheit, hohe Zuverlässigkeit. Vieles automa-
tisch, alles flexibel in bestehende Workflows einzubauen,
die Kernmodule erprobt und Spitzenklasse. Da wird Ihr
Fehlerteufel garantiert arbeitslos und Sie leiden ein paar
Höllenqualen weniger. Wenn das kein Grund ist, sich ein
paradiesisches Angebot machen zu lassen. Zu irdischen
Preisen zu haben bei A&F.

A&F Computersysteme AG
Sandgruebestrasse 4
CH-6210 Sursee
Telefon 041 925 71 11
Telefax 041 925 71 22
www.a-f.ch, E-Mail: info@a-f.ch


